
 
 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  
 
1. Allgemeines  
Die Veranstaltungen der ver.di Jugend Hessen (nachfolgend Veranstalter genannt) sind, unabhängig von einer 
Mitgliedschaft in ver.di, für alle jungen Erwachsenen unter 28 Jahren offen. Zugangsbeschränkungen können sich 
bei einigen Veranstaltungen ergeben, die sich an eine bestimmte Zielgruppe richten. Ist dies der Fall, finden sich 
Hinweise dazu in den Ausschreibungen (Jugendbildungsprogramm, Flyer, etc.) für die jeweiligen 
Veranstaltungen.  
 
2. Anmeldungen  
Die Anmeldung muss schriftlich beim Veranstalter erfolgen und ist verbindlich! Nach der Anmeldung erhält der/die 
TeilnehmerIn von dem Veranstalter eine Anmeldebestätigung, die Rechnung und, falls noch nicht geschehen, die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Mit der Anmeldung ist die Verpflichtung zur Teilnah me an allen Veranstaltungsphasen verbunden!  
 
3. Zahlungsbedingungen  
Die Zahlung ist innerhalb des in der Rechnung angegebenen Zeitraums auf das Konto des ver.di Landesbezirks 
Hessen zu zahlen. Im Falle einer nicht rechtzeitig erfolgten Zahlung wird die Teilnahme storniert. In diesem Fall 
muss der Veranstalter Ausfallgebühren von dem/der TeilnehmerIn erheben.  
Bei Anmeldungen, die später als 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn bei dem Veranstalter eingehen, ist nach 
Erhalt der Rechnung umgehend der komplette Rechnungsbetrag auf das Konto des ver.di Landesbezirks Hessen 
zu zahlen. Der Teilnahmebeitrag muss spätestens 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn auf dem Konto eingegangen 
sein. Im Falle einer nicht rechtzeitig erfolgten Zahlung wird die Teilnahme storniert und Ausfallgebühren werden 
fällig.  
Werden Leistungen (z.B. Transportmittel, Verpflegung) nicht von dem/der TeilnehmerIn in Anspruch genommen, 
muss trotzdem der volle Teilnahmebeitrag gezahlt werden.  
Personen, die nicht vor Veranstaltungsbeginn den gesamten Rechnungsbetrag bezahlt haben, dürfen auf keinen 
Fall an der Veranstaltung teilnehmen!  
 
4. Rücktritt durch den/die TeilnehmerIn und Ausfallgebühren  
Der Rücktritt von der Veranstaltung muss schriftlich erfolgen. Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der 
Rücktrittserklärung bei der ver.di Jugend Landesbezirk Hessen. Für den Rücktritt von der Veranstaltung gilt 
folgende Ausfallgebührenregelung, wobei der/die TeilnehmerIn das Recht hat, den Nachweis zu führen, dass ein 
geringerer oder gar kein Schaden entstanden ist :  
Rücktritt vom 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn bis zum Nichterscheinen zu der Veranstaltung: einen Festbetrag 
von 50,00 €  
Die Stornierungskosten entfallen, wenn der frei werdende Platz anderweitig besetzt wird, bzw. wenn ein/e 
ErsatzteilnehmerIn (Voraussetzung kann sein, dass er/sie einer Zielgruppe angehört, die in der Ausschreibung 
angegeben ist) rechtzeitig von dem/der TeilnehmerIn benannt wird, an der Veranstaltung teilnimmt und der 
Teilnahmebeitrag entsprechend Ziffer 3. bezahlt wird.  
 
5. Rücktritt durch den Veranstalter  
Der Veranstalter behält sich vor, eine Veranstaltung abzusagen. In diesem Fall werden die bereits gezahlten 
Teilnahmebeiträge in voller Höhe zurückbezahlt.  
Der Veranstalter behält sich vor, aus wichtigen Gründen Änderungen bei der Unterbringung, dem Aufenthalt 
und/oder dem geplanten Programm vorzunehmen, sofern sie dem/der TeilnehmerIn zumutbar sind.  
Der Veranstalter kann während einer Veranstaltung ohne Einhaltung einer Frist vom Vertrag zurücktreten bzw. 
kündigen, wenn der/die TeilnehmerIn die Veranstaltung ungeachtet einer Abmahnung durch die 
Veranstaltungsleitung nachhaltig stört oder sich so verhält, dass die sofortige Lösung des Vertrages gerechtfertigt 
ist. Eventuelle hieraus entstehende Mehrkosten trägt der/die TeilnehmerIn.  
 
6. Versicherung und Haftung  
Sämtliche Schäden, die von dem/der TeilnehmerIn fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden, müssen von 
dem/der TeilnehmerIn bzw. dessen/deren Erziehungsberechtigten selbst getragen werden.  
Der Teilnahmebeitrag beinhaltet keinerlei Versicherung. Um sich vor Kostennachteilen insbesondere bei 
Auslandsseminaren zu schützen, wird der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung und evtl. eines 
Versicherungspaketes, das im allgemeinen die Gepäck-, Unfall-, Haftpflicht- und Krankenversicherung während 
des Auslandsaufenthaltes umfasst, angeraten.  
Der Veranstalter haftet nicht für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, die im Zusammenhang mit privater 
Kfz-Nutzung, bzw. der Bildung von Fahrgemeinschaften, bei der An- bzw. Abreise zu der Veranstaltung 
entstehen.  
 
7. Gerichtsstand  
Gerichtsstand ist für beide Seiten Frankfurt am Main. 


